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Im Jahr 2006 legten die Geschichtsdidakti-
ker des Forschungsprojekts zur Förderung
und Entwicklung eines reflektierten und
selbstreflexiven Geschichtsbewusstseins
(FUER) ein Kompetenzenmodell historischen
Denkens vor, das sich als einzige derzeit
vorliegende Theorie kompetenzorientierten
Unterrichtens organisch aus einem Pro-
zessmodell historischen Denkens herleitet.
Dessen Faszination ergibt sich aus der Ver-
netzung einer schlüssigen, also ebenso hin-
reichenden wie notwendigen, Anzahl von
Teilkompetenzen, als deren Kern und Ziel
die Entwicklung der Sachkompetenz ange-
sehen werden muss, in die alle anderen
Kompetenzen im Verlauf des historischen
Denkens angemessen einfließen.
Die theoretische Überzeugungskraft dieses
Konzepts gilt es jedoch in der alltäglichen,
nicht zuletzt schulischen, Geschichtsarbeit
als praktisch tragfähig zu verifizieren. Der
vorliegende Band bildet den ersten Bau-
stein dieser Implementation. Er lässt sich

von den in Lehrplänen verschiedener Bun-
desländer verankerten kategorialen Setzun-
gen leiten, entfaltet deren fachliches und
fachgrenzenüberschreitendes Potenzial und
entwickelt daraus detaillierte Unterrichts-
arrangements. Dabei werden – mit Blick auf
die Methodik wie auch auf das jeweils
 erreichbare Reflexionsniveau – Themenfel-
der aufgegriffen, deren zeitgeschichtliche
Schwerpunkte primär auf das Anforde-
rungsniveau der Sekundarstufe II bezogen
werden.
Der bereits konzeptionell angelegte An-
spruch eines kompetenten Umgangs mit
Geschichte, nämlich die Fachgrenzen zu
überschreiten und Geschichte als kultur-
deutendes Querschnittfach zu verstehen,
wird somit praktisch eingelöst. Dieser Band
eröffnet für Schüler und Lehrer gleicher-
maßen die Chance, sich – jeden Tag wieder
– als Partizipierende eines fesselnden Denk-
prozesses zu verstehen, dessen Sinn sich
nicht im Abfragen von Daten erschöpft.
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